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 14/12/11
seMiotiK und ProduKtion Von 
subJeKtiVitÄt bei fÉLiX guattari 
Es gilt, in aller Kürze die Semiotik Guattaris (signifikante, asignifikante und 
symbolische semiotiken) zu rekonstruieren und dabei zu untersuchen, 
welchen beitrag sie zur Konstituierung von subjektivität leisten. 

Im Vordergrund stehen dabei die asignifikanten Semiotiken, die ohne Zweifel die wahre Neuerung Gu-
attaris darstellen. Die vorgebrachten Analysen geben dabei auch eine neue Lektüre des Kapitalismus, 
da das Kapital als semiotischer »Operator« definiert ist. 

MauriZio LaZZarato

Der Vortrag findet in französischer Sprache mit deutscher Übersetzung statt.


